
1I- "04.:3 der Beilagen .zu den stcno~raphischen Protokollen dt?s r:ati~'nalrates 
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A n fra 9 e 

der Abgo Dipl.Vw.Josseck 

und Genossen 

! 
I. 

an den Herrn Bundesminister für Unterricht und Kunst 

betreffend Unterricht in Leibesübungen 

In letzter Zeit sind mehrfach Klagen aus Elternkreisen 

lautgeworden o wonach die Durchführung des Turnunterrichts 

sowohl in Grund=- als auch an höheren Schulen nicht immer 

im vorgesehenen und notwendigen Maße erfolgt. Vielmehr 

wird die für Leibesübungen vorgesehene Zeit des öfteren 

auch beispielsweise für strafweise Maßnahmen umfunktioniert, 

sodaß der für die Kinder so wichtige. körperliche Beweglli~gs­

ausgleich nicht gewährleistet ist. Andererseits bringen 

ärztliche Untersuchungen in steigendem Maße alarmierende 

Ergebnisse zutage. 

In diesem Zusammenhang richten die unterzeichneten Abge­

ordneten an den Herrn Bundesminister für Unterricht und 

Kunst die 

A n.f rag e : 

~o> Liegt Ihnen aus Schuluntersuchungen resultierendes 

Ziffernmaterial vor g aus dem die Prozentanteile von Kindern 

mit 

a) Haltungsschäden 0 

b) Fußleiden und 

c) Fettleibigkeit 

hervorgehen? 

2o} Werden Sie sicherstellen, daß zumindest durch eine strikte 

Einhaltung der in den Lehrplänen vorgesehenen Turnstunden dem 

so wichtigen Anliegen der Gesunderhaltung der Kinder ent­

sprechend Rechnung getragen wird? 
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